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Wilhelm von Humboldt (1767-1835)

1767: Geburt in Potsdam in einer Familie des 
preußischen Adels

1789-1794: Aufenthalt in Paris; Interesse für die 
Politik und die Antike

Zusammenarbeit mit Schiller über das poetische 
Schaffen

1797-1801: anthropologische Forschungen in Paris; 
Entdeckung der baskischen Sprache (ein Schock!) 
1802-08: Botschafter in Rom (später in Wien und 

London)
1810: gründet die Berliner Universität

1819-1835: Sprachstudium und theoretische Aufsätze 



  

● I. Das Projekt eines vergleichenden 
Sprachstudiums

● Doppelobjekt seines Projekts:

1. die Sprache im allgemeinen

2. die einzelnen Sprachen der Welt 

● Starke Interaktion zwischen den zwei Objekten 

●

● Anthropologische Orientierung des Projekts am Anfang

● Später: Autonomie der Sprachforschung gegenüber der 
Anthropologie und der Geschichte



  

● 1812: Essai sur les langues du nouveau continent
● Studium über die amerikanischen Sprachen (Material von 

seinem Bruder Alexander von Humboldt)
● Analyse der einzelnen Sprachen und allgemeine Theorie 

bleiben getrennt
●

● 1827-30: Über die Verschiedenheit des menschlichen 
Sprachbaus und seinen Einfluss auf die Entwicklung des 
Menschengeschlechts 

● Gegenseitige Integration der empirischen Studien und der 
theoretischen Reflexion

● Sein Hauptwerk



  

● II. Die Form als Grund der 
Verschiedenheit der Sprachen

● „ die Lautform ist das eigentlich konstitutive 
und leitende Prinzip der Verschiedenheit der 
Sprachen, sowohl an sich, als in der 
befördernden oder hemmenden Kraft, welche 
sie der inneren Sprachtendenz 
gegenüberstellt.“ 

● (Über die Verschiedenheit ..., S.65)



  

Sprachtypologie Humboldts

Beispiel einer isolierenden Sprache: Chinesisch

Beispiel einer flektierenden Sprache: Sanskrit od. Alt-
Indisch

Beispiel einer agglutinierenden Sprache: Türkisch



  

III.Charakter und Individualität der 
Sprachen 

„ Die Sprache ist gleichsam die äußerliche Erscheinung des 
Geistes der Völker; ihre Sprache ist ihr Geist und ihr Geist 
ihre Sprache; man kann sich beide nie identisch genug 
denken.“  (Über die Verschiedenheit ..., S.53)

● „ Man würde das innerste Wesen und die bedeutungsvolle 
Mannigfaltigkeit der Sprachen verkennen, wenn man das 
Gepräge des Nationalcharakters in ihnen unbeachtet 
liesse.“ (Über den Nationalcharakter der Sprachen, GS IV, 
S. 425)



  

Was ist Sprache? 

● „ Die Sprache, in ihrem wirklichen Wesen aufgefasst, 
ist etwas beständig und in jedem Augenblicke 
Vorübergehendes. Sie selbst ist kein Werk (ergon), 
sondern eine Tätigkeit (energeia). Ihre wahre 
Definition kann daher nur eine genetische sein. Sie ist 
nämlich die sich ewig wiederholende Arbeit des 
Geistes, den articulierten Laut zum Ausdruck des 
Gedanken fähig zu machen. „ 

(Über die Verschiedenheit ..., S.57)



  

Individualität und Universalität

● „ So wundervoll ist in der Sprache die 
Individualisierung innerhalb der 
allgemeinen Übereinstimmung, dass 
man ebenso richtig sagen kann, dass 
das ganze Menschengeschlecht nur 
Eine Sprache, als dass jeder Mensch 
eine besondere besitzt.“ 

(Über die Verschiedenheit …, p.63)



  

Die Suche nach einem „Mittelpunkt 
aller Sprachen“

● „Es lässt sich ein solcher Mittelpunkt aller Sprachen 
suchen , und wirklich finden, und es ist notwendig, 
ihn, bei dem vergleichenden Sprachstudium, nicht 
aus den Augen zu verlieren. Denn es gibt eine 
Anzahl von Dingen, welche ganz a priori bestimmt, 
und von allen Bedingungen einer besonderen 
Sprache getrennt werden können. Dagegen gibt es 
eine weit größere Menge von begriffen, und auch 
grammatischen Eigenheiten, die unlösbar in die 
Individualität ihrer Sprache verwebt sind.“
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